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Zu den Top-10 der Welt ... 

... dazu zählen sich die Kremstaler - und das zu Recht. 
Seit mehreren Jahren haben sich Kronsteiner&Co an 
der Tabellenspitze der heimischen Feld- und 
Hallenbundesliga fest gespielt. Die vier Indoor-
Staatstitel im letzten Jahrzehnt zeigen, dass sie vor 
allem in der Halle nur schwer zu überwinden sind.  

Aber auch am Feld sind die Österreicher eine Macht für 
sich. So konnten sie den IFA-Cup 2003 und 2006 für 
sich entscheiden, 2004 immerhin das Finale erreichen. 
Der mannschaftliche Zusammenhalt und Kampfgeist 
macht die Grün-Weißen zu einer richtigen Turniermannschaft, welche sich von Spiel zu Spiel 
steigern kann.  

Angeführt werden die Österreicher von Klemens Kronsteiner. Seit seinem Weltmeistertitel 
2007 in Deutschland zählt er nun auch bei den größten Skeptikern definitiv zu einem der 
komplettesten Angreifer der Welt. Im Zuspiel steht zudem Europameister Georg Kerbl seinen 
Mann. Rekordinternationaler (96! Länderspiele) und Trainer Dietmar Winterleitner kann neben 
diesen seinen erfahreneren Spielern aus einem Pool aus talentierten Nachwuchshoffnungen 
schöpfen. Markus Ahrens und Christpher Ahrens wurden auf nationaler Ebene im letzten Jahr 
zum "Rookie" und zum "Youngstar of the Year" gewählt. 

Ein weiteres Großes Plus dieses Team liegt auch in der Stärke seiner zweiten Mannschaft. 
Angeführt von Routinee Reinhard Hübner konnten sie die etwas verletzungsanfällige erste 
Mannschaft bei Bedarf immer wieder unterstützen. Man blicke nur auf einen der größten 
Erfolge der Vereinsgeschichte: den Vizetitel im europäischen Hallen-Clubfaustball 2009 in 
Vaihingen. Und auch im heurigen Meisterschaftsfinale in der Halle trug „Reini“ seinen Teil zum 
Sieg bei. 

Ob sie auch in Lana 2010 das Finale erreichen werden bleibt abzuwarten. Zuzutrauen ist es 
ihnen auf alle Fälle. Eines lässt sich aber bereits im Voraus sagen. Die Platzierung wird im 
Wesentlichen von der physischen Verfassung der Schlüsselspieler abhängen. Demnach: Hals- 
und Beinbruch! 

 

Spielerbogen Kremsmünster 
Nachname ,Vorname             Nr.  Position      Geb.-Datum 
Kronsteiner, Klemens 1 Angriff 28.07.1982 
Winterleitner, Stefan 3 Zuspiel 18.01.1989 
Valtiner, Haymo 5 Abwehr 25.04.1978 
Streitwieser, Gabriel 6 Angriff 06.12.1987 
Hübner, Reinhard 8 Angriff 26.07.1973 
Kerbl, Georg 14 Zuspiel 27.02.1982 
Eglseer, Benedikt 16 Abwehr 02.10.1987 
Ahrens, Markus 17 Abwehr 26.09.1989 
Ahrens, Christopher 19 Abwehr 23.03.1992 
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Spielerbogen Kremsmünster 
Nachname ,Vorname             Nr.  Position      Geb.-Datum 

 
Winterleitner, Dietmar  Trainer  
Kastler, Günther  Co-Trainer  
Hagmüller, Hans-Peter  Physio  
 

 

 

Interview geführt mit: Stefan Winterleitner  

1) Wie lange bist Du schon im Faustballsport aktiv? 

Seit 2000 

2) Deine bisherigen größten Erfolge sind: 

2 Mal Vizestaatsmeister, 2 EC Halle, Junioren EM 2 * Silber 

3) Welche Position bzw. Rolle bekleidest Du in deinem Team? 

Zuspieler, Allrounder 

4) Was sind die Stärken in Eurer Mannschaft? Und eventuelle Schwächen? 

Teamgeist, Flexibilität; Schwächen: verletzungsanfälliger Angriff ;-) 

5) Mit welchen Erwartungen reist Ihr im Juli nach Lana? Habt Ihr Euch eine gewisse 
Platzierung zum Ziel gesetzt? 

Sollten wir von Verletzungen verschont bleiben, wollen wir natürlich ins Finale 

6) Welches sind für Dich zurzeit die besten drei Faustballer auf der Welt? 

Jean Andreolli, Dominik Gugerli, Stefan Einsiedler 

7) Welche ist Deiner Meinung nach die momentan stärkste Herren - 
Faustballmannschaft? 

Grieskirchen (Stand: Februar 2009) 

8) Wie sieht Deine faustballerische Zukunft aus? 

Möchte weiter Erfolge mit Kremsmünster feiern, einmal Grün-Weiß immer Grün-Weiß. 

 


